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Dieses Handbuch gehört zu dem o.g. Flu'gzeug. Es isb stebs im Flugzeug mitzu-
führen. Die darin festgelegben Betriebsgrenzen, Anweisungen und Verfahren
sind vom Flugzeugfijhrer nicht zuLelzL im eigenen Inberesse sorgsamst einzu-
halben.

Die Angaben dieses Handbuches sind dem Pilot's Opera|ing Handbook Piper
pA-28-181 VB-I120, FAA approved July 2, 1979 einschließlich Revision I bis
Revision tI, der Equipment List PA-28-fBf (Form 240-0007) sowie dem giilbigen
TYpe Cerfificate DaLa Sheeb Nr. 2Al3 enbnommen.

Vor der Venkehrszulassung des Flugzeugs ist vom Luftfahrbbechnischen Beürieb
im Flughandbuch der Latqächliche Ausnllstungszustand zu berücksichligen. Das

heißt u.a., daß im RUscnfiitt 9 NACHTRIIGE die Sonderausnilstungsanlagen aufge-
norunen sein milssen, die .tatsächlich im Flugzeug vorhanden, aber nichb in Ab-
schnitt T beschrieben sind. Ferner muß aus Abschnilt 6 die aktuelle Leermasse
und der LeermasseschwerpunkL sowie der Ri.lstzustand des Flugzeugs ersichtlich
sein.

Umfang und A.nderungssLand sind dem Inhaltsverzeichnis bzw. dem

Anderungsvenzej-chnLs zu enbnehmen.
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Dornier Repanaturwenft GmbH

Oberpfaffenhofen

Als Betriebsanweisung gemäß s 12 (1) e i,urt,cenPo anerkannt.

LBA - anerkannt

1-"e.U
2-6.4, 4eBg



Piper AircrafL Corporation
Vero Beach, Florida

ABSCITNITT 1

ABSCITNITT 2

ABSCHNITT 3

ABSCI{NITT 4

ABSCITNITT 5

ABSCHNITT 6

ALLGE!,TEINES

ABSCINTITT 7

ABSCHNITT 8

ABSCI{NITT 9

ABSCHNITT 10

Flughandbuch
Piper PA-28-1Br

INHALTSVERZEICHNIS

Seite: vii
Ausgabe 1988

(Vef. auch ausführliches Inhalbsvenzeichnis vor jedem Abschnitt)

Seibe

HIN}IEISE ZUR BENUTZUNG DES FLUGHANDBUCHS ........ O ", ', " ..: .. ' il blg iV

ANDERUNGSVERZEICHNIS . . . . . . . . . . . .

a a a a a a a a aa a aa a a a a a a a a a a a aa a a oa a a a a

BETRIEBSGRENZEN

NOTVERFAHREN

NONMALE BETRIEBSVENFAHNEN

LEISTUNGEN

MASSE- IJND SCHIIEnPUNKTBESTTMMUNG,

AUSRUSTUNGSVERZETCIINTS .. o.........:..... o. o o.

BESCHREIBUNG UND BETNIEB DES FLUGZEUGS

UND SEINER ANLAGEN ..;....................o...

I{ANDHABUNC, TNSPEKTTON UND WAnTUNG

NACHTRICE ............ r.... o..... o...... o.....

ALLGEMEINE BETRIEBSHINIdEISE. . . . . . . . . . . . . . . . . . .

6-1 bis 6-50

bis

bis

bis

bis

bls

1-10

2-8

3-r3

4-r9

5-27

bis 7-24

bls 8-16

bls 9-73

bis 10-2

1-1

2-L

3-1

4-r

5-1

\y

'\/

7-L

8-r

9-1

10-1



Flughandbuch
Piper PA-28-r8f

Piper AircrafL Corporation
Veno Beach, Florida

SeiLe: 1-l
Ausgabe 1988

I,BSCHNITT 1
t

ALLGEMEINES

1.I EINLEITUNG

Dieses in 10 AbschniLbe eingeteilt,e Handbuch enfhä1t die Angaben, die
dem Piloten gemäß C.A.R.3 und FAR Part 2L, Subparb J sowie gemäß S fe
(1) 2 LuftGerPO zar Verftigung stehen mi.lssen, und stellb das vom Luf b-
fahrb-Bundesamb anerkannte Flughandbuch dan. Es enthält dartlber hinaus
zusälzLIche Angaben des Flugzeugherstellers.

Dieses Handbuch dienL nicht a1s Ersatz fün eine angemessene und kompe-
tente Flugausbildurtg sowie ftir die Kennlnis der gtilligen Lufllüchtig-
keitsanweisungen, der einschlägigen amtlichen Luftfahrtvorschniften und
der berabenden Rundschreiben. Es ist nichb als Richttinie filr die flie-
gerische Grundausbildung oder als Schulungshandbuch gedacht und darf nun
mif dem jeweils grllbigen Anderungssland für den Betrieb des Flugzeugs
benulzt werden.

Fr"ir den luftbilchbigen Zusband des Flugzeugs hat der Halter zv sorgen.
Der veranLwortliche Pilot haf sich zu vergewissern, daß das Flugzeug
flugsicher isL. Der Pilot hat außerdem die Betriebsgrenzen elnzuhalten,
die durch Instrument,enmarkierungen, Hinweisschilden und dieses Handbuch
vorgegeben sind.

Dieses Handbuch ist so aufgebaub, daß es während des Fluges bequem zu
benubzen ist; dennoch darf es nichb nur gelegentlich während des Be-
briebs zu Rate gezogen werden. Der Pilof hab das gesamte Handbuch durch-
zuarbeiten und sich so schon vor dem Flug mit den Betriebsgrenzen, Lei-
stungen, Verfahren und dem Betriebsverhalfea des Flugzeugs vertrauL zu
machen.

Das Handbuch ist in mib arabischen Ziffern durchnumerierbe Abschnitbe
gegliederb, die zvm schnellen Nachschlagen jeweils mit Registentasben-
Trennblättern versehen sind. Die Bebriebsgrenzen und Nobverfahren wurden
vor den normalen BeLriebsverfahren, den Leistungen und den ilbnigen Ab-
schnifben angeordnet, danif diejenigen Informabionen leichber zugänglich
sind, die möglicherweise während des Flugs benötigL werden. Den Ab-
schnibt rrNobverfahrentr wurde mib einen roLen Regisbertaste vensehen, da-
mit diesen Abschnitt sofont aufgeschlagen werden kann. Eine Erweiterung
des Handbuchs ist ohne weibenes möglich, da bewußb bestimmte Absatznum-
rnern, Abbildungsnurnmern, Posibionsnummern und Seiten ausgelassen wurdenl
lebztere sind als rrabsichblich frei gelassenrr gekennzeichnet.
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(a)
(b)
(c)
(d)
(e)
(f)
(e)
(h)
(i)
(j)
(k)
(1)

Anzahl-
Triebwerkhersteller
Trlebwerkbaumuster
Startleistung ftir höchstens 5 nin
SLartdrehzahl fitr höchstens 5 nin
llöchs t zulässige Dauerlel- stung
Ilöehst zuläs slge Dauerdrehzahl
Bohmng
Hub
Hubraun
Verdlchtung
Triebwerkbauart

1

Lycoming
0-350-A4M

134 khr (180 HP)

2700lnin
133 kr^r (178 HP)

2650/m1n
130,2 mn

111,1 mn
5916 cna3

8,5:1
Vl-erzyJ-l nder-Boxe rmot or

ohne Untersetzung, luft-
gektihlt

1

Sensenlch
76EMBS5-062

2

1,930 m (76 rn.)
1,930 n (76 ln.)

Feste Steigung

7,6 I (B US quarts)
Siehe letzte Ausgabe der Lycoming

Service Instruction 1014

1.5 PROPELI.ER

Anzahl
Propellerhersteller
Propellerbaumuster
Anzahl der Blätter
Propelle rdurchrne sse r
(1) HOchstdurchmesser
( 2 ) Mindestdurchmesser

(f) Propellertyp

I.7 KRATTSTOFF

NUR FLUGKRAFTSTOFF

Kraftstoffassungsvermögen (gesamt) f90 1 (50 US ga1)
Ausfliegbare Kraftstoffnenge (gesaur) f82 1 (48 US ga1)
Kraf ts toff sort en
(1-) Mtndestoktanzahl: Flugkrafrstoff (grtin) von 100 Oktan

oder Flugkraftstoff (blau) von
100LL Oktan

(2) Auswelchkraftstoff: Slehe letzte Ausgabe der Lycoming
Instructlon Nr. 1070

(a)
(b)
(c)
(d)
(e)

(a)
(b)
(c)

öt1.9

a) ölfassungsvermögen
b) ölspezlfikationen

(
(



Flughandbuch
Piper PA-28-f8f

Seite: l-4
Ausgabe l9BB

r. T1 HöCHSTZUIÄSSIEE UASSEN

) ttöctrstzulässige
) ttöctrst zuIässige
\ .rt. r/ HOCnstzulassrge
) ttöctrst zulässige

SAE 50
SAE 40
SAE 50
SAE 20

RoIImasse:
Startmasse:
Landemasse:
Masse im Gepäckraum:

Piper Aircraft Corporation
Vero Beach, Florida

SAE 40 oder 50
SAE 40
SAE 40 oder 20W-70
SAE 2OII.]O

Normalflugzeug Nut zflugzeug

1160 kg
rr57 kg
rt57 ke

91 kg

0,680 roJ

56 cm

5l cm

71,3 kg/n2

(c) öfviskosität je nach durchschnittlicher Außentemperatur beiro Anlassen

Einbereichsöl ' Mehrbereichsö1
(r)
l2)
ß)
(4)

über 15"C
von -l bis 12'C
von -lB bis 21'C
unter -L2"C

a
b
c
d

kg
kg
kg
kg

970
966
966

o

r.1, UASSES DES STAI{DARDFI.UGZEUCS

\/'

\,/

Standardleermasse und Zutadung siehe Abb. 6-5.

r. T5 GEPIiCKRAIIM

(a) Rauminhalt des Gepäckraums

(b) sreite der Tür

(c) gane der Tür

r.T7 SPEZIFISCUE BETASIUNGEN

( a) r'rAcirenbelastung

( u) leistuagsbelastung ö
(

,
6
94 ]rs/vw
,6 us/uY)
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unben Elnhal-
Hinweisschil-

ABSCHNITT 2

BETRIE B SGRE N ZEN

2.L ALLCEI,IEINES

Dieser Abschnibb enthä1t die amtlich genehmigten Betriebsgnenzen, die
lnsLrumentenmarkierungen, die Farbcodes und die wichtigsben Hinweis-
schilden, die ftlr den Bebrieb des Flugzeugs und seiner Anlagen enforder-
Iich sind.

Dieses Flugzeug muß als Normalflugzeug oder Nubzflugzeug
bung der Betriebsgrenzen betrieben wenden, die in Form von
der.n und Mar"kierungen sowie im Flughandbuch angegeben sind.

Bebriebsgrenzön fün Sonderanlagen und -ausrtlsLungen, fth" die Handbuch-
nachLräge erforderlich sind, sind in Absehnitb 9 NACHTRAGE zu finden.

2. 3 FLUGGESCHI{INDIGI(EITSGNENZEN

Fluggeschwindigkeit

Zu1ässige Höchstgeschwindi gkeit
(Vp6) - Diese Geschwindigkeif
darf in keinem Falle tlberschritten
werden

Höchsbzulässige Reisegeschwindig-
keil (Vpg) - Diese Geschwlndig-
keif nicht ilbenschreiten, außer in
nuhiger Luft und auch dann nur
mil Vorsicht.

Höchsl zulässige Geschwindigke it
bei ausgefahrenen Klappen (Vpg)
Diese Geschwindigkeit bei ausge-
fahnenen Klappen nichb rlberschneiLen.

Manövengeschwindigkeit ( V6)

Bei höherer Geschwindigkeib keine
vollen oder abrupten Steuerbe-
tätigungen ausführen

Bei f157 kg Flugmasse
Bei 741 ke Flugmasse

rr3
B9

lll
8g

KIAS

r54

L25

102

KCAS

148

121

100
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2.5 FAIIRT!.IESSER}TARKIERIINGEN

MÄRKIERIING

Roter Strich (Zulässige
Höchst geschwindlgke I t )

Gelber Bogen (In diesen
Ge schwindigke it sberel ch nur
bel ruhiger Luft und rnit Vor-
sicht fliegen)

Grtiner Bogen (Normaler Be-
trlebsberelch)

trIeißer Bogen (Betriebsbe-
bereich "Fltlgelklappen aus-
gefahren" )

2.7 TRIEBI{ERKBETRIEBSGRENZEN

Anzahl der Trlebwerke
Triebwerkherst e1ler
Triebwerkbaumuster

( d) Trtebwerkbetrlebsgrenzen
(1) Startlelstung ftlr höchstens 5 min
(2) Startdrehzahl für höchstens 5 min

ACHTUNG

Dle Manövergesehwlndigkelt nfunt rnlt der
l"lasse ab, da dle Wlrkung der aerodynani-
schen Kräfte ausgeprägter wird. Für Flug-
massen, die zwischen den o.g. Iterten lie-
geDr kann lLnear interpoliert werden. Bei
Betrleb ln t.urbulenter Luf t darf die l'Ianö-
vergeschwindlgkeit nlcht überschrltten wer-
den.

Piper Aircraft Corporation
Vero Beach, Florlda

IAS

154 kn

125 kn - 154 kn

55 kn - 125 kn

49 kn - 102 kn

1

Lycoming
0-360-A4M rnit

Vergasereinstellung
10-3878

134 kr4r (180 HP)
27OO/min

133 kl^I (178 HP)
2650 /min

245 oF (r18 'C)

U

\rr'(a)
(b)
(c)

(:
(4
(s

) HOchstzulässige Dauerleistung
) Höchstzulässige Dauerdrehzahl
) Höchstzulässige öltemperatur
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25 psi
90 oder 100 Psi

500 - 2650 /nLn
2650 - 2700/nLa

2700/n:-n

75oF - 245ob'
(240c - rr80c)
2450F (lrBoc)

60 Psi - 90 Psi
25 Psi - 6o Psi

NuIl oder 90 Psi - 100 Psi
25 psi

100 Psi

0,5 psi 8 psi
5 psi
B psi

(7) Krafbsboffdnuck
l4indestdruct<-inofer Sbrich) 0' 5 psi

HöchsLzulassieln Druck (roter Sbrich) B psi

(8) Knaftsboffsorie (Mindesbforderung) Flugkrafbsüoff

(NUR FLUGKRAFTSTOFF) 
- I00 oder I00 LL

(9) Anzahl der ProPeller aancar 
I

( l0) eropellerhersteller Sensenich

( ll ) eropellerbaumusber ?6EMBS5-0-62

( t e ) eropellerdurchmesser
MindesLdunchmessen l'930 m (76 in')
Höchsbdurchmesser l'930 m (76 in')

(r3)sbanddrehzahl bei höchstzulässiger sLartleistung max' 2450/nLn
min. 2350 /nLn

Größere Tolenanzen unzulässig'

2.9 MARKIERUNGEN DEN TR IEB}IERKINSTNUMENTE

(6) öldruck
Mindesböldruck (rober Sbnich)
Höchslzulässiger öldruck (roten Sbrich)

(a) Drehzahlmessen
Grtlnen Bogen (Normaler BeLriebsbereich)
Gelber Bogen (fUn frOctrsLens 5 min)

RoLer Strich (Höctrslzulässiger Werb)

(b ) öftemPer'aturanzeiger
Grtlner Bogen illo"il"fer Bebriebsbereich)

RoLen Strich (Höchsbzulässiger Wert)
(c) öldruckmesser

Grilner Bogen (Normaler Betniebsbereich)
Gelber Bogen iVorsicfrtsbeneich) (Leerlauf)
Gelber Bogen (Warmlaufen).
noten Sbrich (Mindesbwerf)
Roter Strich (Höchstzulässiger Wert)

(d) Kraftsboffdnuckmesser
Grtlnen Bogen (Normaler Betriebsbereich)

0
Rober Slrich
Roler Str"ich

(l'{indestwert )
(Höchstzulässiger Wert )

2.11 HöCHSTZULÄSS IGE MASSEN

Höchstzulässige Rollmasse
Höohstzulässige Startmasse
Höchstzulässige Masse im Gepäckraum

NG

)

)

)

a
b
c

Normalflugzeag
l-160 kg
LL57 ks

9l ke

NuLzflugzeug
970 ke
966 t<g

okg

Höchstzulässige Masse in Abhängigkeit von

der Leistung siehe Absehnitb 5 LEISTUNGEN'
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2 . ]. 3 SCI{I{ERPUNKTGRENZLAGEN

(a) Normalflugzeug

Masse
kg

LT57
930 und
darunter

(b) Nutzflugzeug

Masse
kg

966
930 und
darunter

Vordere Grenz-
lage (m hinter Be-
zugsebene )

Plper Aircraft Corporation
Vero Beach, Florida

HLntere Grenz-
lage (rn hinter Be-
zugsebene )

2,25
2,08

2,36
2,36

Vordere Grenz-
lage (m hinter Be-
zugsebene )

2,I1
2, 08

Hintere Grenz-
lage (m hinter Be-
zugsebene )

2,36
2,36

!./

\l/

ANMERKUNGEN

Dle Veränderung zwischen den angegebenen
Punkten lst llnear.
Die Schwerpunktbezugsebene liegt 1r99 n vor
der F1ügelvorderkante am inneren Schnltt-
punkt des geraden und des verjüngten Flti-
gelabschnitts.
Der Flugzeughalter und der Pilot slnd dafür
verantwortlich, daß das Flugzeug elnwand-
frei beladen ist. Anweisungen für richtiges
Beladen siehe Abschnitt 6 MASSE- UND

S CHI^IERPUNKTBE ST IMMUNG.

2.15 ZULITSSIGE FLUGMANöVER

(a) Normalflugzeug: Alle Kunstflugmanöver elnschlleß1ich Trudeln sind
verboten.

(b) Nutzflugzeug: Zugelassen für dle folgenden
eine Querneigung von 60o iJberschrltten wird:

Flugmanöver, bei denen

Steilkurve
Lazy Elght
ChandeIle

Geschwindlgkeit für Eln-
leitung des Manövers

113 KIAS
113 KIAS
113 KIAS
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Normalflugzeug Nutzflugzeug
3,8 g 4'4 g

Manöver mib negati-
vem Lasbvielfachen
sind nicht zulässig

dB(A).

(a)
(b)

Posibives Lasbvielfaches (Höchstwerb)
Negatives Lastvielfaches (Höchstwerb)

2.Lg ZOLASSIGE FLUCARTEN

2.2L

Dieses Flugzeug ist ftln rrachstehende Betriebsanben zugelassen, wenn die
entsprechende amblich vorgeschriebene Ausrtlstung eingebaut und

betriebsbereit ist.

(a) vFR-Flug bei Tag

(b) VFR-Flug bei Nacht

(c) IFR-F]-ug bei Tag

(d) IFR-Flug bei Nacht

(e) Fftlge unber Vereisungsbedingungen sind verboten.

MAXIMALE KRAFTSTOFFMENGEN

Gesamtfassungsvermögen 50 US gal = f90 L

NichL ausfliegbare Menge 2 t-lS gal = B I
Als nicht ausfliegbare Krafbsloffmenge wurden bei diesem Flugzeug
1,0 gal (4 f) je Fhlgel bei kribischen Fluglagen er^mibtelb.
Ausfliegbane Menge 48 US gal = IB2 I
Als ausfliegbare Menge wurden bei diesem Flugzeug 2\,0 gal (9f f) in
jedem Fltigel enn-lbtelt.

(a)
(b)

(c)

2.23 L[nM

Der ermibtelLe Lärmpegel gemäß LSL bebrägf

2. 25 TIINI.IEISSCI{ILDER

Im vollen Bliekfeld des Piloben:

DIESES FLUGZEUG MUSS ALS NORMALFLUGZEUG ODER NUTZFLUGZEUG UNTER EINHAL-

TUNG DER BETRIEBSGRBNZEN BETRIEBEN I,IERDEN, DIE IN FORM VON HINI,IEISSCHIL-

DERN, MARKIERUNGEN UND IM FLUGHANDBUCH ANGEGEBEN SIND.

ALLE MARKIERUNGEN UND HINWEISSCHILDER IN DIESEM FLUGZEUC GELTEN FUR DEN

BETRIEB ALS NUTZFLUGZEUG. FÜR DEN BETRIEB ALS NORMAL- UND NUTZFLIJGZEUG

IST DAS F'LUGIIANDBUCH ZUGRUi'IDE ZU LEGEN.

FUR DEN BETRIEB ALS N0RMALFLUGZEUG SIND KUNSTFLUGMANöVER NICHT GESTAT-

TET. TRUDELN IST FUR NORMAL. UND NUTZFLUGZEUG VERBOTEN.
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Im vollen Blickfeld des piloben:

t'lughandbuch
Piper PA-28-rBI

KLARLISTE VOR DBM START

KLARLISTE VOR DER LANDUNG

VORSICHT: ZUM ERREICHEN DER
LEISTUNG BE]M START MUSS
AUSGBSCHALTET SEIN.

Piper Aincnaft Conponafion
Vero Beach, Ftonida

gilt,

Tankwahlventil auf nichtigem
Tank
Elekbr. Kraftsfoffpumpe ein-
geschaltet
Tri e bwerkuibe rwac hungs instru _
mente tlberpnr_lft
Fhlgelklappen in Sbartsbellung
Vergaservonwärmung ausgeschaltet
Gemisch eingestellt,

Anlaßeinspritzknopf venriegel b
Rtlckenlehnen der Silze auf_
gerichtel
Anschnallgurte angelegt
Tnimmklappe eingestetlt
Alle Ruder freigängj.g
Ttlr verriegelt
Klimaanlage ausgeschalLeb

Tankwahlventil auf nichtigem
Tank
Gemlsch reich
Elektr. Kraftstoffpumpe ein_
geschalbel

Rtlckenlehnen der Sitze auf_
gerichüet
Fltigelklappen in Landestellung
Ansehnallgur.le angelegt
Klimaanlage ausgeschalbeb

\r/

\,/

Der Prüfpunkt, frKrimaanlage ausgeschalbet' in den obigen Klarrislennur für Flugzeuge mit, Kllmaanlage.

Im vollen Blickfeld des piloten im Beneich
wenn eine Klimaanlage eingebaut isL:

der Klirnaanlage-Bedienbafel,

NORMALEN STEIG.
DIE KLIMAANLAGE

Neben den oberen Tilrverriegelung:

VOR DEM FLUG VERRIEGELUNG EINRASTEN.

An der Innenseite der Gepäckraumtür:

HöCHSTZULASSIGE GEPACKMASSE 90 ke. BEI BETRIEB ALs
NUTZFLUGZEUG SIND GEPi{CK UND FLUGGASTE AUF DEN
RUCKS]TZEN NICHT BRLAUBT. BEI VERI.IENDUNG ALS NOR-
MALFLUGZEUG MASSE- UND SCHWERPÜNKTGRENZEN TUN GE-
PACK UND HINTERE FLUGGASTE BEACHTEN.
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fn vollen Blickfeld dee Piloten:

V1 fll KIAS bei 1055 ks (siehe Flughandbuch)

NACHGEWIESENER SEITENWIND 1? KN

Im vollen Blickfeld des piloten:

öITÜHT,NNPI,ATTE ENTX'ER'I{EN, WEIfN AUSSENTEMPERATUR üBER +TO'C LIEGT.

In vollen Blickfeld des piloten:

NUR BEI BETRIEB AIS NUTZFI,UGZEUG:

(r) rluccÄsne lup RücKSrrzEN Nrcut ERIJAUBT.
(z) Tun FOLGENDE KUNsTFT,UGMANöVER SIND ERLAUBT:

E I NI,EI TGES CHl4II ND I GKE I T
TRÜDEIN IST VERBOTEN
STEIIKURVEN
LAZY EIGHTS
CHANDEl,I,ES

Im vollen Blickfeld des Piloten:

VORSICHT: IN BODENNÄHE ODER BEIM FLUG IN
WOLKEN, NEBEL 0DER DUNST BLITZI'TARNLEUCHTEN
AUSSCHALTEN.

An Drehzahlnesser:

spätestens 5 nin nach den start teistung aü z65o/min verringern.

Neben den Kraftstofftankverschlüssen :

FLUGKRAFTSTOFF DER SORTE lOO ODER 1OOLL

11] KIAS
I1' KIAS
rT, KIAS
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Neben den KrafbstoffLankverschltlssen (ab Werk-Nn. 28-8390036):

oder

FLUGKRAFTSTOFF VON MINDESTENS IOO-].30 OKTAN

A0SFLIEGBARE KRAFTSToFFMENGE 24 US gal : 9l
AUSFLIEGBARE MENGE AB UNTEREM ENDE DES MESS-
STABS IM FULLSTUTZEN 17 OS gAI : 64 T

\./

]

w

ilUN FLUGKNAFTSTOFF

roo
sontEsonrE

TOOLL










































































































































































